
P R O L E T A R I E R  A L L E R L Ä N D E R ,  V E R E I N I G T  E U C H !

Die Mitgliederversammlung

im Leben der Partei
von ERICH BELGER

„Das höchste Organ der Grundorganisation ist die Mitglieder­
versammlung, die mindestens einmal im Monat einzuberufen 
ist.“ (Statut der SED, § 5 6 )

Diese im Statut unserer Partei festgelegte Norm geht von der Leninschen 
Forderung aus, daß die Mitgliedschaft in der revolutionären marxistischen 
Kampforganisation sich nicht in der Anerkennung der Ziele der Partei er­
schöpfen kann und darf; daß sie vielmehr eine aktive politische Tätigkeit im 
Rahmen der jeweiligen Parteiorganisation zur Verwirklichung des Pro­
gramms erfordert. Und eben diese aktive politische Tätigkeit jedes Partei­
mitgliedes, seine kämpferische Teilnahme am Parteileben, am Kampf um 
die Verwirklichung der Parteibeschlüsse, wird wesentlich von der regelmäßi­
gen Versammlung aller Parteimitglieder bestimmt. Denn nicht von ungefähr 
bezeichnen wir die Parteimitgliederversammlung als „Schule der Parteierzie­
hung“. In der m o n a t l i c h e n  Mitgliederversammlung werden die Partei­
mitglieder mit den Parteibeschlüssen vertraut gemacht, werden sie mit neuen 
Erfahrungen des Kampfes bekannt gemacht. Dort lernen sie, Schwierigkeiten 
zu überwinden und die Beschlüsse mit pulsierendem Leben zu erfüllen. 
Jeder Schritt vorwärts, den wir beim umfassenden Aufbau des Sozialis­
mus, im Kampf um die Erhaltung des Friedens und um die Lösung der natio­
nalen Probleme gehen, stellt unsere Parteiorganisationen vor neue Fragen. Sie 
mit Erfolg zu bewältigen erfordert die ganze Kraft des jeweiligen Partei-
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